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Protokoll 
der 15. Sitzung des Kultur-, Sozial- und Tourismusausschusses der 
Gemeinde Am Mellensee, am Dienstag, den 30.03.2010 in der FFW 
Sperenberg, Klausdorfer Chaussee 8b, 15838 Am Mellensee 
 
Öffentlicher Teil: 
 
Beginn:  19.00 Uhr   Ende:  20.00 Uhr 
 
Anwesende:  Herr H.-J. Thiemes Herr Ch. Wuthe  
    Frau Hüdepohl  Frau S. Müller  
    Frau M. Frey  
 
Entschuldigt:   Herr Dr. M. Scholz  
     Herr B. Kosensky  

Herr K.-U. Ritter-Bräuer 
Frau A. Lehmann  

 
Unentschuldigt:  keiner 
 
Verspätetes Erscheinen: keiner  
 
Namen der anwesenden Bediensteten: 
 
Frau Ch. Richter   Teamleiterin I 
Frau B. Potschin SB Schulamt 
Frau A. Racholdt SB Schulamt / Protokollführerin 
 
Gäste:   Frau Bergemann Leiterin des Freizeittreffs „Steinbruch“ 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
01. Begrüßung und Eröffnung  
02. Anträge zur Tagesordnung -öffentlicher Teil- 
03. Einwendung zur Niederschrift der 14. Sitzung  
04. Einwohnerfragestunde 
05. Diskussion über den Entwurf der Kita-Satzung  
      (Satzung der Gemeinde Am Mellensee über die Erhebung von    

      Gebühren für die Benutzung von Kindereinrichtungen in der Gemeinde     
      Am Mellensee)  

06. Informationen und Anfragen  
 
 
Zu 1. Begrüßung und Eröffnung 
 
Herr Thiemes als Vorsitzender des Kultur, -Sozial- und Tourismus- 
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ausschusses begrüßt alle anwesenden Ausschussmitglieder, die 
Bediensteten der Gemeinde, die Gäste und die Einwohner der Gemeinde 
Am Mellensee recht herzlich.  
 
Zu 2. Anträge zur Tagesordnung  
 
Es gibt keine Anträge zur Tagesordnung 
 
Zu 3. Einwendungen zur Niederschrift der 14. Sitzung 
 
Es gibt keine Einwendungen zur Niederschrift der 14. Sitzung. 
 
Herr Wuthe bemerkte zum Punkt 7 – Gleichbehandlung der Vereine in der 
Gemeinde - an, dass er den  Vorschlag von Herrn Lehmann aus der 
letzten Gemeindevertretersitzung gut findet, dass sich der 
Hauptausschuss mit dieser Angelegenheit beschäftigen soll. Der 
Hauptausschuss, sollte aber auch den KST- Ausschuss mit einbinden. 
 
 
Zu 4. Jugendarbeit 
Frau Bergemann informierte den Ausschuss über das Musical „Zeitreise 
durch die Gemeinde Am Mellensee“, welches der Jugendclub in einer 
zweijährigen Vorbereitungszeit am 29.10.2010 in Gadsdorf (Braconiahalle) 
aufführen wird. 
Es wurde ein Antrag auf finanzielle Unterstützung an die MBS Potsdam 
gestellt. Sollte diesen Antrag nicht zugestimmt werden, benötigt sie noch 
mindestens 5.000 €, um eine gute Präsentation incl. Akustik 
gewährleisten zu können. 
 
Die Mitglieder geben Hinweise, wo noch ein finanzieller Zuschuss erhalten 
werden kann. 
 
 
Zu 5.  
Diskussion über den Entwurf der Kita-Satzung  
(Satzung der Gemeinde Am Mellensee über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung von Kindereinrichtungen in der Gemeinde Am 
Mellensee) 
 
Frau Richter erläuterte, die Eckpunkte der Satzung: 
 

- der Höchstbetrag wurde auf der Grundlage der Jahresrechnung 2008 
berechnet, da die Jahresrechnung 2009 noch nicht abgeschlossen ist 

- der Elternbeitrag kann direkt in der Tabelle abgelesen werden 
- eine neue Stufe der Betreuungszeit wurde hinzugefügt 
- die tägliche Betreuungszeit wurde ersetzt durch die wöchentliche 
Betreuungszeit  

- die Einkommensgrenzen für Krippe, Kindergarten und Hort sind 
gleich (60.001 €) 
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- die Satzung soll ab 01.01.2011 in Kraft treten 
 
Alle Empfehlungen des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Teltow-
Fläming wurden nicht umgesetzt: z.B.  

- die Satzung sollte ab 01.07.2010 in Kraft treten 
- einheitliche Gebühren für Krippe-, Kindergarten- und Hortkinder  
- das Essengeld soll in der Satzung verankert werden 
- Nettoeinkommen 
 

Frau Richter erläuterte, warum nicht alle Punkte der Empfehlung des 
Landkreises umgesetzt werden konnten. 
Sie informierte weiter über die besprochenen Details im Finanzausschuss 
und über redaktionelle Änderungen seitens der Verwaltung. 
Herr Gottlob und Herr Hohlfeld wollen über den Einkommensbegriff 
gemeinsam beraten. 
 
Frau Potschin erläuterte anhand von Beispielen, welche Beiträge sich im 
Vergleich zwischen der derzeitigen Satzung und der vorgestellten Satzung 
ergeben würden. 
Etwa für 95 % der Eltern wird sich eine geringfügige Minderung beim 
Beitrag ergeben. 
 
Die Mitglieder tauschten sich über den Punkt 9 (Schließzeiten) aus.  
Frau Richter erläuterte anhand von Folien die derzeitige Personalsituation 
in den Einrichtungen (Ausfallzeiten, Überstunden). 
 
Einstimmig waren sich die Mitglieder des Ausschusses darüber einig, das  
der Wortlaut des § 9 in der Fassung des Entwurfes (Stand 24.02.2010) so 
bleiben soll. 
 
Alle Mitglieder stimmen dem Satzungsentwurf zu. 
 
 
Zu 6. Informationen und Anfragen  
 
Frau Richter berichtete über den derzeitigen Stand des 
Einschulungsverfahrens. Hier insbesondere über die Auswirkung der 
Schulbezirkssatzung der Gemeinde am Mellensee. 
 
 
Herr Wuthe und Herr Thiemes berichten über die ersten Gedanken zur 
Gestaltung des Ehrenbuches, Ehrennadel und der Urkunden für die 
Auszeichnungen nach der der Ehrensatzung der Gemeinde am Mellensee. 
 
 
 
 
Thiemes 
Vors. d. KST- Ausschusses 


